
    

 
 
 
 

Beratungsergebnis zu Vorlage Nr. 23/008/2010 
 
 

 Bau- und Planungsausschuss am 29.04.2010 
 
Zu Punkt 8: Sachstandsbericht Konjunkturpaket II 
 
KA Madeia erkundigt sich, warum die Errichtung des Serverraumes des Amtes 16 bisher 
nicht in der Tabelle des Kostencontrollings zum KP II aufgeführt wurde und ob es sich hier 
um eine neue Maßnahme der Infrastruktur handelt.  
Frau Haase erläutert, dass es sich um eine strukturelle Maßnahme des KP II handele, die im 
Förderprogramm neu aufgenommen wurde.  
 
KA Söhnchen unterstreicht, dass der Bau eines solchen Serverraumes ein unbedingtes 
Muss für die Verwaltung sei. Die Wahrscheinlichkeit, dass Server ausfallen, sei zwar zur 
heutigen Zeit geringer, aber immer noch gegeben. Deshalb ist eine redundante Datenhaltung 
unbedingt notwendig. Der hierfür angesetzte Betrag liege im realistischen Bereich. 
 
 
  
Beschluss: 
 
Es wird folgender Vorratsbeschluss gefasst: 
 
Die Verwaltung wird ermächtigt, die Aufträge für die Vergaben der noch ausstehenden 
Maßnahmen des Konjunkturpaketes II über 200.000 € zu erteilen, sofern die 
Einzelmaßnahme  
30 % der Kostenschätzung und 10 % der Gesamtkostenschätzung nicht überschreitet. Es 
handelt sich um folgende Maßnahmen: 
 
2.09 GB_Ve Schule am Thekbusch –  Gesamt ca. 203.600 € 

Blockheizkraftwerk   (=178.000 € Gewerk + 25.600 € Ing.-Leistung) 
 
Neu GB_Ve Schule am Thekbusch Gesamt ca. 220.000 € 
 Erneuerung der Heizzentrale  (=200.000 € Gewerk + 20.000 € Ing.-Leistung) 
 Ergänzung zu 2.09 
 
2.10 GB_La Schule an der Virneburg Gesamt ca. 218.050 € 
 Blockheizkraftwerk   (=182.300 € Gewerk + 35.750 € Ing.-Leistung) 
 
3.08 Amt 16 – Serverraum   Gesamt ca. 441.500 € 
      (382.000 € + 59.500 € Ing.-Leistung) 
  
Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 
 
 



   

 
 

 Kreisausschuss am 28.06.2010 
 
Zu Punkt 7: Sachstandsbericht Konjunkturpaket II 
 
KA Krick bittet die Mitglieder des Kreisausschusses, einen Vorratsbeschluss für die noch 
ausstehenden Maßnahmen des Konjunkturpaketes II über 200.000 € zu fassen, damit die 
Zeitplanungen des Konjunkturpaketes II eingehalten werden können und die in der 
sitzungsfreien Sommerzeit vorgesehenen Vergaben zeitnah umgesetzt werden können.  
 
Frau Haase berichtet zum aktuellen Sachstand und weist darauf hin, dass der Kostenrahmen 
eingehalten werden kann. Sie ist zuversichtlich, weitere Mittel über die Tauschbörse 
sicherstellen zu können.  
Auf Nachfrage von KA Wedel bestätigt sie, dass die Verwaltung die Ermächtigung nur dann 
nutzen wird, wenn die Einzelmaßnahmen 30 % der jeweiligen Kostenschätzung und die vier 
Maßnahmen zusammen 10 % der Gesamtkostenschätzung des KP II-Paketes nicht 
überschreiten.  
  
Beschluss: 
 
Es wird folgender Vorratsbeschluss gefasst: 
 
Die Verwaltung wird ermächtigt, die Aufträge für die Vergaben der noch ausstehenden 
Maßnahmen des Konjunkturpaketes II über 200.000 € zu erteilen, sofern die 
Einzelmaßnahme 30 % der Kostenschätzung und 10 % der Gesamtkostenschätzung nicht 
überschreitet. Es handelt sich um folgende Maßnahmen: 
 
2.09 GB_Ve Schule am Thekbusch –  Gesamt ca. 203.600 € 

Blockheizkraftwerk   (=178.000 € Gewerk + 25.600 € Ing.-Leistung) 
 
Neu GB_Ve Schule am Thekbusch Gesamt ca. 220.000 € 
 Erneuerung der Heizzentrale  (=200.000 € Gewerk + 20.000 € Ing.-Leistung) 
 Ergänzung zu 2.09 
 
2.10 GB_La Schule an der Virneburg Gesamt ca. 218.050 € 
 Blockheizkraftwerk   (=182.300 € Gewerk + 35.750 € Ing.-Leistung) 
 
3.08 Amt 16 – Serverraum   Gesamt ca. 441.500 € 
      (382.000 € + 59.500 € Ing.-Leistung) 
  
Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 
 
 
  
   
 


